
Lech., Pa^ot.
Aormiruna einer Ein prächtiges

Abend-Vfse».
Am l.'hi.-n Sanistag Abend v.-rsamm.tten sich eine gro-

ße Anjakl der hiesigen Frermdc von Ta n tor, F ill-
me re uud Midd le Srva rl h, am Gastbause von Tel.
Wcav -r» in dieser Stadt, ,»folge vorlieriger Ai'zNgc.
um ein« "Raul, nnd Sillgig Club" zu bilden. S>ei d.>'

Zulanuxenkunst wurde denselben ein h.r lich.'S
Esfen durch Hrn. W.-av.-r?ein solches

an Süie. Schönheit und Ueberfluß wir nie Me-
hen l)al-eir ?in einer» auf die schönste Wei>e »nd »inrer
groß>n Kost.n, mii («riin nnd Blumen geschmlickie». Zim-,
mer. vorgchkt. Wirtlich. Herr Weaver verd,»ii Leb !
für seine Beinlibungcn, »nd fernere llnterstilhuvg von
der lllub und de» Freunden des "allen Zack" ill'.'t lxmpl.

Nachdem die Tische abger.l»n,l >v.rren. wurde dit V.-r- l
ftunmluna organisiN diirch die Erncnnung

cnnlen: AIS Presidei», Achib. I 0 h»F.Ru h e, ; »,l5
Vicc-Presidenie, Achib. Joseph Säger, Jacol.
R e m in e l, »»d Williain Eckerr: als SecrelärS»'
Maj. I. Kein iner«r und Caxi. I. D. Boa S. !

Die Absicht der Versammlung wurde sodann durch
W. W. Selfridge auseinandergesetzt,undeine Com-
niine von 7 angestellt, um eine Constitution und Beam-
ten. für die permanente Organisimng einer "Rauh und
RMg Club der jungen Männer von AUentaun" einzu-
bcrichien. folgende Herren wurden sodann als besag,e
Cominillee l»stiiiunt: Joseph Mcaver, Maj. Keiiimcrer,!
W. W. Selftidge, R. Gull,. Peier W.-ida, John F. Ru-

lle. jr. und Zolin F. Reeser. Di- Couiiiiiitee begab sich
sodann hinweg und berichrete nach einiger Zeii eine Con-
slilulio», (die wir akr ti.se Woche deS Siaum« wegen

nicht einrücken können) und Leauilen ein, die einstim-
mig von der Versammlung gebiUigl wurden. Folgendes
sind die Beanilen :

Jonathan (?ook -President.
laeod D. BoaS, >

Jacob Rcmmrl. Lij«-President«.
Georg« Wetherhold, l > »

>
Anios Ettinger. I

i Tecrcta.rS.
John F. Rnhe, >r. i
Tilgh. Good.? Svrrespondirender Scc.

John L. Hoffman. ?Schaß ineistcr.
Da es bis dies« Zeit cln»S spat geworden war, so löß-

te sich nun die Vcrsaiiin.lung. sehr wohl zufrieden und
,nit 3 wirklich betäubenden HuriakS für wen. Taylor

auf, bis eS der President für schicklich erachten mag. die-

selbe wieder zusammen zu rufen. Eine große Anzahl
Personen hab«» bereiiö ihre Namen als AiNglieder «iil-

SpStcste« und höchst wichtig von Mexieo.

k.ilen, datirt Juli 21 eingetroffen.

Treffen gegen die Indianer siegreich. Die Indianer
sollen jedesmal sehr gelinen l>aben.

'l Zag« späl.,v Neuigkeiten ren der Stadt Meri.o !
sind eber.f.>«S cingerrossen.?Diesckb« gehen jetzt bis zum
I Ilen Juli. Irin Treffen zwischen den Regieiiings-Trup- !
pen unter Bu>tamer>re, und den Jnsurgenien unxr Pa-
radtS, !>qt stattgefundcn, in welchem di« R«g!erungk-
?ruppen znrückg.schlagcn worden sind. Jar.inla

gesagt, ütXI Mann indiesem Treffen verlor,» baben.
Sine and«rc Antiinsl obiges, und man ist der

Meinung, tab di« Insurgenten di« Regierung auslöse»
nnd Herrera seines Amtes «irischen würden. Diese Reu-
igk.iren sind lochst «vitkiig. und eS ist lochst ivalnschein-

da/Mittel stellen muß? »in die ihr durch den neuliche»

Friedensschluß zugesagten Rechie z» leschilfen. ES wird >
sich ebenfalls bald zeigen, eb dies s rt r jetzt geschehen
soll, oder ob

Verbesserung. In unsern Kenierkungen lüii-
sichilich des Hierseins der "Sleclion Arlilleristen," l>aben

wir in unser»! letzten Blatte vernäck läsigt zu melden» das-

dies cin sehr schwerer Verlust siir"die Ei.'.iit' ilinei.

' 'ie "/in

I»z das 'Muschel. ?Rogg«n öü, Welschtorn s>> und
Haber!Z6.

.Handel der Vor Staate»
Der Bericht des Registers der Scharam

mer ?über Handel »nd Schissal»r-l ?er
Staaten, für daS Jahr 1K47, wclcker kürz>
lich veröffentlicht wuide, ist cin sehr intercs
santeS Document. Der Gesammtwerth der j
Ausfuhr einheiniischcr Produkte von den
Bcrrinigtcn Staaten betrug läv.6:t7,4k>t
Thaler, wovon beinahe die Hälfte auf Lr
zeugnisse des Landbaues kommt?Schwei
nefieisch? Millionen; Brodstoffe 5,7 MiUio

l nen Thaler. Der Werlh deS ausgesührteii
Flauers allein war 26 Millionen Tbaler;
Warzen 6 Millionen; Weiset korn u. Welsch
kornnichl 18 Millionen; Baumwolle 5A
Millisn'n. An Manusakturrvaarrn wur

> den beinahe lvMillionen werlh ausgeführt;
Fische KvllvW Tbaler; ZDel, Fischbein und 5
Lichter Thaler. Die Hälfte des!
ausgeführten Werthes gieng nach England ;
17 Millionen nach Frankicich; l2 Million

»cn nach Irland: Millionen nach brillisch
Westindien; Millionen »ach biiltisch A
merikanifchen Cotonien; ti Millionen nach
Euba; 4 Millionen nacb Brasilien und Lhi !
Ii; I Million nach Oestreich ; 1 Million l
nach Italien; nach Hayli ic.?
Der Werth au-lländischer, von dcn Lei ei
?igten Staaten veifübrter Produkte war
K,Ö> I,!58 Thalrr. Die Ausfuhr kinheimi'
scher und fremder Güler von Neu ?lork be
tiug 5O Millionen Thaler; von Pennsyl
vaiiien 8 Millionen ; von Massachusetts I l
Millionen ; von Maryland K Millionen ;

von Louisiana 42 Millionen Süd
Carolina IIMillioncn.ln s. w^

Eingeführt Kurden, während demselben
Jahr für Thaler wcith. Un

W »cr den ci>fgcf»hrtcn Arlikrl befanden sich
MillionPsnnd Kaffee und lk und ein

halb Millivnci, Psund Thee, zusammen
S 4 V ill

Million?» Tbaler im Werihe und

Ein und Munzig Milliinen Tbaler wer Ib
einen z<l

Der Letzte der MoheftsaS.
, Die Michegans» einer bristen Jndi-

lebten in der Njchbarscbasi
von Norwich, im Staat ConiMicut. Ib-
re Könige, deren sie eine 4ange zähl-
ten, klaren aus der Familie der UncaS. Ei.
nerver letzten dieser Häuptlinge hieS Zscha

und war ein Erz Trunkenbold. Das
Würde Gcfühl ließ lhn jedoch den Fehler
einsehen; er beschloß, ein nüchterner Mann
zu Werden »nd daS Trinken auszugeben. ?

Zacharias war gcwohnt. zur Zeit der jährli
chen Wqbl. jedesmal nach Lebanon zu gehen
nnd dort b« seinem Bruder-Gouvernör, (dem
ersten Gvnvrrnür Trumbull,) zu Miltag zu
speisen. Einer von des Gouvernörs Söh
nen, der von deS alten Häuptlings Vorsätze
gehört hatte, nahm sich vor, ihn bei Tische
auf die Probe zu stellen, ob se>'n Kaltwaf-

! Bestand halte; "Zacharias,"
'jagte er, "hier ist herrliches Bier, und schob

ihm bei diesen Worten ein Glas voll hin.?
Der alte Mann./ieß Messer und Gabel sal
l«n und sirirteilin eine Zeitlang mit Blicken,
in denen der Ausdruck deS höchsten Unwil

!len>Z lag , ."John, ?Junge !" redete er ihn
an) "wiUi?tu denn deS Teufels Unterhänd
!er s» w? betankst du auch, was du thust ?

Ich i'N./in Indianer, sag' ich dir, und wenn
ich dtin Bier nur kostete, so wütde keine Gr-
walt der BrannteweiNfigsche mehr

! zurl'xj halte» können, und ich wieder derselbe
verar-scheutc.?miserabel« Trunkenbold wer-
den. de? ich, wie dein Vater sich eiinNrrt. ge
wesen lnn. John, so lang du lebst, versttche
nie mchQden guten Vorsah eines ManneS
zu brechen.

Obig, Anektetc kcmml aus dem Munde des Ehrw.
Gouvernör ZniwbuN. Alle »nsere Leser jcllien sie ;u
Herzen nehineu, und »ie den Versuch machen» den gu.

(Heltung deS USeibcS bei verschie-
denen Völkern.

In Japan hat /bie Ehcsrau v>. der Un
verheiratheten den Vorzug, daß sie sich die
Zahne schwarz särben und die Augenbrau-
ncn ausropsen laßen.?Zu Bahar in Jndi
en nimmt der Gläubiger oft die Frau des
Schuldners als Pfand in Besitz, bis die
Schuld abgetragen ist. Erfreut sie aber,

!in Folge des Umgangs mit dem Pfandin
Haber, die Welt mit Nachkommen, so gchört
die er sie Häsffe dieser in Versatz Gebornen
dem Gläubiger, die zweite dem Ehemann.

!Bei einem afghanischen Stamme schickt das
Mädchen, welches in den Ehrstand treten
will, den Trommelschläger des Lagers ab.
um den Erkornen mit der Nadel, welche sie
zum Haaraufsteckcn gebraucht hat. cin Tuch
an di? Mutze zu befestigen. Der so Ge-
wählte ist. salls er dcnr Vater der Liebenden
einen angemcßenen Kaufpreis zahlen kann,
jenes Mädchen zu heiialhen verpflichtet.?
Auf Sumatra werden Ehebrecher getödtet

»nd ausgegeßen.?ln Bambuck besteht der!
Kaufpreis einer Frau in eincm Stück Vieh!
oder einigen Pfund Salz. ?An derKüstez
von Siera Leona meiut eine Ehefrau

! Langeweile umzukommen, wenn sie sich nickn
inlt te» Kebsivcibcrn ihreS Mannes die Zeit

könnte.?ln Abißinien veiändern
die Prinzeßinucn ihren Gemahl, so oft es
ihnen beliebt, ?Dill bei den Guaranis in
Südamerika ein europäischer Aussehcr rinr
Frau durchpeitschen laßen, so trägt er es ih-
rem Manne aus; kci» anderer vollzieht die
Strafe so pünkilich.?Ju Babylonien wur-

den zur Zeit HrrodvlS, der davon Nachiicht,
giebt, die Jungfrauen aus folgende Weif,
verheiralhet : Sie kamen an jedem Orte
jahrlich einmal zusammen, und die
steUlrN sich ringS umher. Jetzt bot ein AuS
rnfer zuerst die Schönste aus, dann nach der
Reihe die minder Schönen, und schlug sie
ve» Mristl'ielenden zu. Kam man endlich,

dc» häßlichen, für welche kein Gebot ge ;
«ha» wurde, so fragte der Ausrufer, wer das!
wenigste Geld als Brautfchatz verlange?
Mit dem für die Schönen eingelösten Gclde
wurden die Häßlichen ausgestattet.

t?in »nglüerilchoS
Am Samstag den 22stcn Juli, unternah-!

. inen die Lokofo'kos unserer Stadt wieder ei>
ne» Hickorlil'aum aufzustellen, an welchen
sie ei» Schild mit den Namen ihrer Kandi-
daten. "Caß, Butler und Pointe»'
als Eiublkm angciiaLell haltend .Sie arbei

Mieten bi§ in die Nacht hinein, obne im '
Slande zu sein den Bailin mchr aIS ungc-

i sehr halbwegs in die Höhe zu krirge». End
lich geiielhen sie mit einander in Streit uud

sich die Köpfe dermaßen mii
Knülieln und Porlcrboücln. daß man ernstv
lich besorg! ist, unterschiedliche derKämpfen

-den möchten kaum »,it dem Leben dav> n'
lonimen. Den Baum ließen sie in seiner

!halbsenkrechlcn Stellung in der Luft fchwe
! den, in welcher Lage er zur nicht geringen
Gefahr der durch die Straße Reifenden den
Sonntag über verblieb.

Alle Zeichen der Zeit scheinen anzudeuten,
daß es den LokosokoS bei der nächsten P>esi-

identenwahl eben so ergehen wird, wie bei
dein ÄussteUe» ihresHickoiybaurns; siewer
den nicht im Stande fein Stimmen genug
j» kriegen, um ihren Kandidalrn Caß mehr

-als halbwegSzu dem Prcsidentenstnhl zu
erhöhen. Wir würden uns nicbr f.hr
wundcrn, wcnn die Anführer darauf über
das Millingen ihrer Hoffnungen mit einan-
der in Streit gcutthen nnd einander tüchtig!
durchbläuclen, denn die Zeicho), dcr'Zwie-

, tracht zcigcn sich jetzt schon zuwcilcn uniki
Übncn. - >

- Wir veinchnicn, daß die Anführer der!
Parlhci am Monlag Morgcn vor TagcSan

cinc fiische Macht sammelten, welcher
es nach großer Anstrengnng von einigen j
Stunden doch endlich gelang, den Casi!

' Baum völlig auszustellen. Lan. Volksf.
Am Juli starb in ihrem Wsten Le

btnsjahre Julia Rusch, die Wittwe
berühmten Benjamin Rusch, und
unsers gegenwärtigen Ministers in Frank,
reich, Richard Rusch. Sie ist eine der we-!
nigcn Frauen uuserer Zeit, welche die Revo
lniioii und den unse-,
rer Rrpublik mit e> lebten; ja sie ist eine der>
letzten von allen lebenden Menschen, welche
Zeugen jene» ewig großen Ereignisses wa-
ien; darum, weil sie ein lebendes Andenken
aus jener grossen Zeit war,ehren wir sienoch
im Tode. Sie starb in der Wohnung ihres
SohneS, dcS Gesandten in Frankreich, zu
Sydenhai», bn Philadelphia.

Oeffe»«tliche Berfa«»,«nl>«»»g.
! Am Samstag den 2k>sten Inli, rersammclie sich eine

e,rek Anzall Biiraer, ai» Hause von lehn Dornen,
! m Si>d-Mheirhal! 2au»s<hir,Secha (sannw, »m sich iil-er

den Verlust dcS Herrn Solo nien Dornen, dessen
Scheuer am Lllften Juli durch einen BlWxch! gelroffen,
und gänzlich einqeäscheri wurde, ;» desorechen. Die
Verslriinulung wurde erganifir! durch die (Ernennung
.-on Daniel wlick. a!S President; und Veerge

R cuinaner und Thenias Fa » st, als Secreiaire.

auf es beschlossen wurde eine SenuiuNee von 7 Personen
anzust.'Nen. »»> den Verlust deS Herrn Dorne» ausfin-
dig zu macken.? Folgende Herren wurden als besagte

Eoimniltec bestiinini, nä'mlicl,: Daniel Ludwig, Zesse
Knauli, Jonas HärftN, Daniel Knaul-, Wur. Dcrncn.
John Dornen und CliarleS Merp, w.lcke nach einer

' kurzen Abwesenheit denselben aus M.-'iXIeinberichtete.
B escklesscn- DaeebigeCeinniiitee gleichfalls einm

! Schatzmeister nnd voN>tic> .n filr die verschiedenen Di-
strikte dies.S Eaunties ernennen, um den Schaden des
obigen Herrn durch Colleklicnen »in etwas zu erl.ichiern

! zu suchen.?Folgende Herren wurden hierauf durch ei-
nen Beschluß aIS Cellekleren bestimmt:

! Sud-Wk,eithaN.?l>P. Seiferl, Dan. Neuhard.
N« r d-W hcitha ll.?John Snina», John Scharw.

! Wasch ingl 0 n.?Den.Hunsicker, JonaSKern, rJ.
> Heidelberg.?Jacob German, Joseph Hrinsilker.

' ?vnn?Pcicr Haas, Efg. lokn Bachinan.
! Weißcnbnrg ??lbr. SieNler, S. I. Owen.

L 0 whi ll.?Jac. Aiainicrinan, sen. Michael Dcibcrt.
l Lbcr-Macungic.?l. Lichienn-alicr, Jac. Fischer,
j S? icdcr- Macüngi c.?Dan. Bastian. I. Wciler.

Ob er-M i! ferd. ?C. W. Wciand, lokn DubbS.
Ob e r-S auc 0 n?John Blank, David Schneider.
Salzburg.?David Bieber, David Spinner.

Hanover^?Cl-arleS Ritter, JamcS M. Friller.
Nerihamplen.?Wi». Mendsen. Dan. Baumkr.
ÄNcnta» n.?ChaS. S. Bus», Wm. Edetman.
Beschlossen-Daß David Mertz hierdurch zum

Vckatzmcistcr bestimm! ist» an den alle Collekreren er-
such! sind, die Icg.lammcll.n G.ldor über zu bezahl.il.

Beschlossen.? Dali obige Verhandlungen in da»

i R.-publikaner, Patrio! »nd Register bt-

Z Berheirathet: U

Starb:
Am Freitag den Listen Juli, in Ober-Milkord Ifp.,

Lecha Caunw, an Altersschwäche, Herr E l> r ist i a n

welcher Gelegenhei! der Ehrw. Herr Oberl'olzer eine
sehr passende Rede hieli, ilber Qssenbarung Johannes,
Cap. 2l>, VerS 12.

Am letzten Freitag, in Nieder- Macimgie ?sp., Lecha
jCauiiii', an der Rulir, lac 0 bßomig, (ss>i>, in

« .»inmi Allervon eiiva V 4 Jahren.
?<>» ISicn Juli, in Easton, De rsen S. B u d d,in

cincin Alier von 18 Monaien.
Am Lasten, an der Ruhr, in Easton, William

B u e r. all L Jahre.
Am nämlichen Sag, in Valien. C 0 r ne l i a,

ier deS Tilghinaii Aeip, all « Jahr.
Ai»l3len,i» Zimolh? St 0 tz» alt rtwa

4l Jahr.
Zli» vorleben Samstag, in B»ckS Co.,

Herr Btiijamin Miegcl,«?! c!w« 7V Jahren.
Am verletzten Donnerstag, in ,?«rks Saunfthip, Rer-

Prothouotars-Amt.
An die freie» und nnabliängiften (Urwähler

von Lecha <?annt»i.
Mitbürge r :-Hch bitte wich hierini! an als

ProthonotarS-Arnt,
von Lect». Caunin?Sollie ich envählt weiden,' Hpde

j ich mich beinliben dicPfiichi.» des AniNS Treue zu
> Francis E. Samuels.

Columbia Rcifel Raiigerö !
> > Ihr habt Euch in voller Uni-

form und sauberm Gewehr zur
Parade zu veisammel», Sam>

Ml! slagK den I2ten August, um 1
Uhr Nachmittags, am Hause

«Äg des Theobald Werl», in
U» A Weisienbuig Taunschip. Punkt.

V»/ tet ?Alls Besch! von
Jonath. ?apt.

Juli ,) uqliin

Jackson Busch NängcrS!
sj Ihr habt Euch in voller Uni-

form zu versammeln, am Sam
stag den 12 August, um l Uhr
Nachmittags, am Hause von
D a » i e l B r 0 b st, in Lvnn
Taunschip, um zu paradircn,?

W / Pünktliche Weiwohnring wird
erwartet. Lindem Abwesende s»l>
Ccnls Strafe zu bezahlen habe».

Auf.Befehl von
Daniel A. Zollweiler, t?apt.

luli!U. »q!im

Ein entlaufener Lehrjunge.
AH Cin zum Cabinelmacber Handwerk

verbundener Lehrjunge, Namens Chas.
ly. ist in der NMt deS 2Ssten

Juli dem Unterzeichneten. ir> Mechanicsvil-
le, Lecha Caunlv. entlausen. Es wird Je-
dermann g«wa»nt denselben äuf meinen Na
incn hin zu beherbergen oder iHm zu borgen,
indem ich nichts für ihn bezalÜcn werde.?
Wer mir dens'lden zurückbringt, kann sich
nicht im geringsten etwas erwßrlen, weil ich
denskldrn nicht brauchen kann.

loyn Minnig.
Jnliül. nq!im

Alle»taun Postamt
Folgendes ist ein Verz.iAniß d--r Briefen

welche am letzten Montag im Allcnlaun
Postamt liegen geblieben sind :

Jacob Albright, Daniel Brown, Owen
Bortz, MrS. Daniel Bierv, Ehrw. Joseph»
Dubs, F. I. Deckcrt, Reuben Engrlman.
Simon Frankensield, Susan Gangewer. W
Green, John Hiiikcl, Conrad Hohl, Saml,

Hen. Miß E. S. KovnS, Jacob Miller,
John Nunemacher, Reuben Neuhard.

E. R. Neuhard, P. M.
-Im

Drucker - Arbeit,
Bon jeder Benennung, wird allhier in der

und Deuilchm Sprache, auf die
schönste Weise, sowie auf die kürzeste Anzei
ge und sehr billig »erseriigt.

Brigade-Inspektor-Amt.
An die Erwäklcr der «ten Brigade, Ite«

Division, P.M.

Durch eine sehr freundschaftliche Com-
munication in verschiedenen d«r diesigen
Blätier, so wie auf das wiedeihoüe Ersuchen
meiner Frrnnde, bin ich bewogen worden
mich Euerer Erwägung als ein Candida!
für das Amt eines

Brisade-Inspektor«,
bei der am I9ten August zu haltenden Wahl
anzubieten, und ersuche daher mrine viele
warmen militärischen Freunde, mit denen
ich immer auf freundlichen Füße war, »nd
füe die ich alles that daS in meinen
Kräften stand, nnd noch immerhin bereit sein
werde, ein Gleiches zu thun, um ihre respek
tiven Stimmen nnv Einfluß. Sollte ich
erwählt werden, so weide ich die Pflichten
des Amtes mit Treue und strenger Pünkt
lichkeit, wovon bereilS schon viele überzeugt
sind, ausüben.

Joseph K. SSger.
Allentaun. Juli Jl. ngbW

Brigade-Injektor.
An die Erwähler der »ten Brigade, »ten

Divifi»n,P. M.
Mi tseldate n !

Durch Ersuchen vieler meiner Freun-
de nnd Mitsoldaten. fühle ich mich bewogen
als Candidat für daS

Brigade-Inspektor-Amt,
aufzutreten, nnd bitte Euck achtungsvoll
um euere Stimmen und 6infl»ß. ?Falls ick>
erwählt werden sollte, verspreche ich die dem
Amte zukommende Pflichten getreu, pünkt-
lich und zu euerer Zufriedenheit zu verwal
ten. Euer Mitbürger,

W i ll i a m M e r tz.
AUentaun, Juli 31. nqbW

Gesellschaftö-Auflösuug.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

seit einiger Zeit her zwischen Guth und
Dietrich, bestandene Handels Firma, als
Müller nnd Getraide - Händler, am 28sten
Juli durch beiderseitige Einwilligung ist auf
gelößt worden.?AUe diejenigen daher, die
noch an besagte Firma schuldig sind, werden
aufgefordert, sobald aIS möglich, anzurufen
und abzubezahlen. Auch sind diejenigen,
die noch etwa Anforderungen haben mögen,
ersucht ihre Rechnungen sogleich einzubrin-
gen, damit alles in Richtigkeitgebracht wer-
den kann.

Renben Guts»,
Joseph Dietrich.

KtF'Die Geschäfte an der Mühle werden
durch Joseph Dietrich, und die am Siohr-
hause. von Jacob Bitz und Sol. Groß fort
betrieben.

AUentaun, Juli 31. nqZm

Na ch richt. ,

"

Die Direktoren und Mitglieder der ''Lecha
Caiintv gegknskiOgrn Feuer Versicheinngs-
Gcscllschafr," uiiv andere die Mitglieder zn
werden wünschen, sind hierdurch eingeladen
sich am Isten Montag im September, um
2 Uhr Nachmittags, welches der 4te drs be-
sagten MonatS sein wird, am Hause von
?. Wesco, inNieder-Macungie einzuslnden
«m I.? Direktoren für das kommende Jahr
zu erwählen, und Nebengefetze für besagte
Gesellschaft anzunehmen ic. Pünktliche Bei.
Wohnung erwartet man. ?Auf Befehl

DerDirektoren.
Juli3l. nq.lm

Vi«« fremder Schaafbock«^
Bc>l»del sich scherr'cine ge-

fe» des Herrn Dan. Schnei-

v>g^cr ersucht sein vigen-

Peter Miller» Taunschip Tchreiber.
Juli.l. IStS. »!iur

I S Reese,
Rechtsanwalt.

alle die ihm anvertraute Geschäfte
in diesem und angränzenden Launties

pünktlich besorgen. Seine Amtsstube ist
gegenüber Herrn Kolb'S Hotel, AUentaun.

Referenzen: ?Achtb. Jae. D. BoaS
und Joseph Säger, AUeniaun, und Alexan
der E. Brown, von Easton.

Juli 2t. nqZM

Versicherung! Versicherung
Feuer

Vc» siekcrnngs-Gfscllsckaft.
Die Gesellsel af! von

Northampton Cnunty, indem sie ihre Amts-
stube in der Stadt Easton hat, ernannte in
Verbindung mit Richter Millinger, I. S,
Reese als ihren Agent furAecha Caunty.

Dies ist eine gegenseitige Gesellschaft, und
eine der größten im S'aate. Ihre Dephsi-
ten belaufen sich zu V 5 0W Thaler, und ihr
Capital ist 195.VW Thaler.

Die Mitglieder sind gegenseitig verpflich.
tet einander in Fällen von Verlust beizuste-
hen, dadurch daß ein jedeS Glied in Ver
hältniß zu seinem Deposit bezahlt.

Die Herren Wagn/r und Huber waren
in dieser Gesellschaft versichert, und werden
<MXI Thaler erhalten ?den Belauf ihrer
Versichernng. ?Eine Person die ein backsteinernes HauZ oder eine Bauern Scheuer für
IVVV Thaler sichert hatte, mußte bloS ein
Thaler Verlust von LIMTha>
nr«i^l»ezÄyken7^

Ei» Glied kann sich jede«zeit von drr Ge
sclischast zurückziebrn und seine Deposire»
wieder in Empfang nrhmen, wenn cS ver
langt wird.

Bauern, bedenket daß gegensrilige Ver
sichciungs, Grsellschafken für euren Nutze»
errichtet worden sind, und daß jetzt die Zei>
da ist wo man sich nach Versicherung sehnen
sollte.

Vergißt nickt bei Richter Dillinger ode,

dem Unierzeichnetkn anzusprechen, in seine,
Amtsstube in AUeniaun, gegenüber Kolb',
Hotel, der den Geschäften von Versicherun
gen in der Stadt und drm Lande pünktlici
abwarten wird.

James S. Reese.
Zn'i 24. na-!.

Brigade jpef-hle.

7lm Eanistaq den ISl.n August, lSt?. zwischen den

Slunden !>en lv Ilke Veriiiiiiaqe, und k Nhr Vinchiur«'
iaqS, seil innerliaUi den Tränken der Aen Vrigode, 7t.
Division, P. M-,eine Wahl gelM.n werten, an den

Sireuß vacanr qeiverden ist. und zivär auf ein Jakr, für
besagie Brrqade. und versa,iel>ene F.ldeffijicrc für ihre
respekiw.'N Siegruienicr zu erwMcn, näiiiUch :

Das Iste Regiiuenr, erste« befelsiql ?en

Cel. Eb.nle« Etelman, am Hause ren SlySl«rt ei. in

Slld-Wheirball. ?DaS »weile Balaiiien befekligl vtn

eieur. Cel. Charles 2>er.l, ani Hause ?e» SL > k i a n>

De r r. in A>lent.»in.

>'ieur. Gel? D. H. Bastian, am Hause r«n E I i 5k-
D i «hl. in MillerSiaun.

Das dritte Reqiiiient, erstes Bawllion, befel ligive»
Zmilh, am Joseph H»»si<t-

Cel. !7wen SSqer, »»> Hause l-eii P crer Miu
S^qcrrmlle.?Das zw.il>' BaraUien, beselztigr ren Li»>,

Cci. Kistler, am Hause ?enlel>» Sc iberlinq,

Weißxert.
DaS Vre Regiment, befehligt wn Sient- t?el.

Silin, am Hause >.-en Peler Vauman, in ?.l)>iMcn.

?!iir dieses N.gimcnl M el-euf.>Us M i>utt>llche«?A.l?
ei» Colone! eiivahll «.rden.

Die befel llml-euten MajorS der el-igcn resr.klirvn?i>>-

ZlgirentH Brigade Jnspekior.
Inli !N. IBtZ. nq!Ztti

Klc»nAol»lcn!

Egg> nnd Stove Kohlen,
Lump Koklen,
Nut Kohlen,
Kohlen Siaub,

wird. . Thomas B. Wilson/
Juli -?!. ».,«»>

Lager Versannnltlng.
Eine Lager Neifammlnng der Evangeli

fchen Gemrinde. wird in Hilltauis Taun-
fchip, an der alte» Bethlehemer Straße,
oberhalb Lunn's Gasthaus gehalten, anzu-
fangen auf den 7ten August, welche? eine
Woche dauern wird. Eine allgemeine Ein-
ladung zur Beiwvhnung wird dem Publi-
kum dargeboten.

mit "Flying Horfes" und
andern Belustigungen, so wie auch Hockster.
sollen nicht inneihalv drei Meilen des Orts
kommen.

Kalk! Kalk!
Frischgebrannter Kalk ist zu haben bei

dem UnteischriebcneN, bis Montags den 24.
Juli, zu 7 Cents das Büschel. Es werden
von dort an immer«drei Oese» im Gang ge
halten, so daß wo möglich jeder Zeit Kalk
zu haben ist. ?Solchen den der Kalk zuge-
bracht weidkn soll, müßen eS sobald wie
möglich anzeigen.

Henry Gull), lun.
Juli 17. nq?m

M TLZtMolr.
Rc«l>tSgelehrter, at 1.a«.)

Amtsstube in der Hauptstraße, im Eckhause
östlich vom

zcA"Er kann in deu tfch erS pr ache !
konsultirt werden. <

AUentaun, Mai 6. nq?KM i
Dte Pamphlet Gesetze. '

Nachricht wird hiermit gegeben, daß die >
Pamphlet Gesetze der letzten Sitzung der j
Gesetzgebung von mir bereils erhalten wor> t
den sind, und daß solche, die dazu berechtigt j
sind, dieselbe in meiner Amtsstube abholen c
können. c

Nathan Miller,Proth. r
Allentäun, Juli 24. nq!jm

Schätzbare Wohnung. -
Unterschriebene, da er nach <°

zu ziehen gesonnen ist. '
bietet deshalb sein Wohnhaus und

seine Lotte Grund in Emaus privatim zum
Verkauf an. Aach ist feine Apotheke an
billigen Bedingungen zu haben. »

F. I. Uouilg.
luii 17.

Dr. CharlesH. Martin .
Zeigt hiermit feinen Freunden und einem 5

>'n s ,>1 ! - ,z,>> .

Marktpreis.
.> 112 pcr > «tlen. > '

Zlaiier.... zpK,rcl §is, . » SS »» '
Weizen Wichet I"5 ! >«'

Roggen ~ , ' »it»

> *chw« t :w

KKejaame« i 4L
? 2 A>

H
..... Pfund 12

ilnMlllU 5i >
Sa»«- U.....".. -ß
Tckmak, ...... .. S "

Tchink«nfl«>sch >, > » ?

Scilenstücke 7
V«rtm-«an, «

Eier i?u». W > !" MV
Rogg«ri-Wsl«k.i'.. V>>l. ?i>
X.'pfel-Whiskei- - :«>

Eichen Heiz.. S s<t t >»«

Steinkohlen.. Tem,« :i >W 4
«ys ! ü litt ÄS«'

Taylpr undFUltnorc!

Allgemeine

Lamlty-Versanmckmg.
Demokratifchcn Whig Bürger von

dem Cdunty Lcchä, und alle Andere. welche
"

geneigt sind sick mit ihnen zu vertiiiigeu in

der Uliterstützung von General Zachari-
as Taylor unv Millard Fillmor«,
d»fl Rominirten dcr Whig National - Toi
vention für PkegdeM und Litt - President
der Ncreiniglen Staat»«, und alle
die zu Guusten der Erwählung von N e r
MiddleSwarth zudem Amte von (Z.,- .
aal Eommissioner sind, neiden ersucht, n. z
ivrallgemrinen Eaunly-Versammlung bei.
zstivohneii, welche gehalten weiden soll am
Hause dcS Henry M o h r, in Nieder Ma<
cungie,

Am Samstag dcn 12. August/
um 10 Uhr Sjoinnttags. für den Endzweck,
besag!« Ernennungen zu ralisiziren und
cbe Maastegeln zu treffen, die für nothwen-
dig erachtet werden mögen, um ihr» lrium?
phirende Erwählung bei der herannahenden
Wahlzv sichern.

Die Resignation von GouverNör Echo»?, -

welche am Üten Juli stattfand, legt dem
Volke die Pflicht.auf, bei der herannahen- '
den Wahl rinkA>Tvuvirnör dieses Sraat»
zu die Versammlung wirvM
daher ebenfalls aufgefordert werden

l regeln zu trrfsen, um die Erwählung derje»
> »igen Peisoivn zu sichern, welche von ui»- H
l sein Freundeii als unser Candida! für jen/Z

hohe Am! auSerkohren werden mag.
Ergebung der Freileu-

te voll Lecha Eaunty für die Sache ihres
Vatertandes?wird ohne Zweifel eine allge-
meine Beiwvhnung bei der beabsichtigten
Eaunty Versammlung sichern?die einzige,
die man rbährcnd dem jetzigen Wahlkampf
zu Hilten gesonnen ist. Alle daher, welche
zu Gunsten der Erwählung deS tapfern,
ehrlichen, treuherzigen Taylor, und deS

'

fähigen, redlichgesinnten, patriotischen F i ll-
more welche die Verwaltung
der allgemeinen Regierung auf die confer-
oaiiven Grundfthe der ersten Presidenten
zurück gebracht p, sehen wünschen?AUe.
die z« Gunsten von Sparsamkeit und
Reform?von keifen und heilsamen Gese-
tzen?von Beschützung der Interessen und
deS ErwtrbfleißeS des Landes?und von
Geho'fsam gegen de!» Willen Volke?,
wenn derselbe durch seine Repräsentanten
ausgedrückt wird ; und aUe die gegen
wältigen kokofoko Administration entgegen
gcsinnet sind?gegen ikoe Misbräuche und
Verdorbenheiten?ihre ftile Anwendung der

ihre willkührli- sZ
che GewaltauZüliung Verschwendung
deS öffentlichen ungeheure
Vermehrung National Schuld ?ihre
Ohnmacht zum Guten und khre Stärke zHm
Btfen?werden Ernstlich eingeladea,
wohnen. . >

AmoS Sttiuger. ?>l,arle« Bnrshal^»»
lesse B NebS, Eli Stecke», «

.

Godfried Vetrr. Jacob S. jtistlcr,
<?afper Äleckner, Soloin»«« Klein,
John Stepde«, Geo. S. Eisrnkard»
John Weida, James W. Anller,
<Sol. Tteekel, jun. Adam Vitzenberger.) ßö

lZaunty-aemmiiiee.
Juli 2-t. ?Zm

i Schullchrcr wttdc>l verlangt.
Nachricht wir» hierimc ?theilt, daß die -

Oirektoren deS Allentau» Schuldistijkls sicd
-im Mittwoch den 9ren August.iikä S Uhr
Morgens, an dem lud westlichen ScdWau'
!e in AUentaun veifammetnweiden, um Ap-
plikanten für -t vacanl gewordene SchuUeh- ">.
rer Stellen, deS besagten Distrikis zu erchnr-
iniren, und wenn sse tüchtig ?funden wer-
ben, einen männlichen und drei weMche
Lehrer für den kommenden Termin, der a»,
rsten Montag im September beginnen wird,
inzustellkn. ?Inder Zwischenzeit wcidvn
olche° die Application zu machen
irsucht Unterzeichneten d»vo» in Kennimß
>u setzen. '

M
.

...

" EI. Säger, Scc.
24. «qZnx

Sechs Cents Belohnung, "t
Am I7ten JuiienilitfdenH

icksrille, Süd-WlSirball Tsp/
Lechs Caunty, ein Lehrjunge
zur Erlernung des tZabinel.
»racher. Handwerks, Namens
David Bcrmir. Wer


